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kultuRRaum e. V. — kRe.V.
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01      lumIÈRe Bleue
 
02     stauB × RIllenDIscO
 
07     maeVe W/ manO le tOuGH & BaIk al
 
08     aeQualIs × mODul
  
14      cRy BaBy
 
15      IlIan taPe × mODul
 
16      VaRy × IFZ
 
20     DeR tÄuBlInG alBum Rele ase sHOW
 
21      Pl attentascHenBInGO
 
22     talaBOman all nIGHt lOnG × HyPRess laBel sHOWcase
 
26     kOnZeRt: lGOOny
 
27     aBscHIeDstOuR: sa alscHutZ
 
28     Fuck tHe cluB uP
 
29     ReIcH & scHön

april preview
sa 23:5904

5 jahre syndikat // unikat

bfdC geht in runde zwei. zu gast: Tim schumacher aka 
DJ nORmal 4. er kommt aus mülheim im ruhrgebiet, dem 
ehemaligen industriellen epizentrum deutschlands. Jetzt 
ist da alles tot, weil die schwerindustrie pleitegegangen ist. 
deshalb hängt Tim die ganze zeit im studio ab und baut 
Killertracks! erst ende 2016 hat er international mega Wel-
le gemacht mit releases auf broThers from differenT 
moThers oder Klasse WreCKs, und die nächste Knaller-
platte steht auch schon in den startlöchern — diesmal auf 
seinem homebase label aiWo reCords. dafür war er mit 
Jan schulte in düsseldorf im studio, das ist nicht weit von 
mülheim, deswegen hängt er da auch oft rum und spielt 
weltklasse dJ-sets im salon des amateurs. love is the 
message and underground is the language!

DO 23:00

DJ nORmal 4   broThers from differenT moThers

cReDIt 00   raT life, unCannY ValleY

esclÉ    praChT, Wisp fsTVl

ÇaykH   CirCuiT diagram, golden pudel

aka

seltene eRDen

black friday disco club

seltene eRDen ist das neue projekt von ÇaykH und 
esclÉ. zusammen richten sie ihr augenmerk auf orga- 
nischen ritual dance zwischen Techno-ambient und Trom-
mel-rhythmen.

zu den fünfjahresfeierlichkeiten haben wir ein angemes-
senes großkaliber eingeladen: sowohl auf seinem label 
sTrobosCopiC arTefaCTs als auch in seinen dJ-sets 
lotet lucy regelmäßig die untiefen modernen Technos aus.
 Wo andere gern viel davon reden, genregrenzen spielen 
für sie keine rolle, zeigt reC-room-host uta aus berlin 
kurzerhand, wie man's macht: house, grime, garage, Tech-
no — alles, was uK-influenced ist und untenrum schiebt, ist 
willkommen.

lucy   sTrobosCopiC arTefaCTs

FaBula   sYndiKaT // uniKaT

VIc syntHetIc   sYndiKaT // uniKaT

sZentenDRe   sYndiKaT // uniKaT

uta   reC room

mOnsantO HIGH   ifz, riVuleT, ph17

tnRG   profoundaTion Willkommen zur nächsten leVel — diesmal wieder mit 
zwei live-acts. PaIGey cakey kommt aus london und 
bring t ihren ganzen grime-Charme mit. die scHmut-
ZIGen teenaGeR hingegen sind leipzig-locals und 
treiben den purple-drank-sound auf die spitze. außer-
dem dabei aIR maX ‘97 — einer der weg weisenden 
produzenten zeitgenössischer Clubmusik aus sydney 
— und DJ Pam Bam, die baile und afrobeats spielt . XVII 
macht dann wieder für euch zu.

10 FR 23:59

level • レベル
PaIGey cakey lIVe   alWaYz

scHmutZIGe teenaGeR lIVe

aIR maX ‘97   deCisions

DJ Pam Bam
XVII   ifz

doch, ich schätze, es braucht dieses »unreflektiert«, denn 
da fällt mir wieder ein, wie wenig ich von dir weiß, wie 
viele lücken ich mit projektion fülle. ich weiß, wann dein 
geburtstag ist, aber ich weiß nicht, wer mit dir feiern darf 
und wer nicht. ich habe keine ahnung wie viele menschen 
sich an dir überhoben haben, wie viele schulden du hast. 
ich kann es nur vermuten, denn bestimmt wärst du dir 
sonst sicherer, was zu dir passt, wozu du dich hergeben 
magst — kurzum: wärst konsequenter. sagen wir, ich bin 
reflektiert genug, mir zusammenhänge zu erschließen 
und unreflektiert genug, über deine schönheitsfehler 
hinwegzusehen. auch du siehst mir meine nach, oder?
 Vielleicht werden wir uns irgendwann streiten, 
in momenten, in denen mir die rosa brille abhanden 
gekommen und dein lippenstift verwischt ist. Vermut-
lich werden wir sie dann nicht auflösen können, diese 
Widersprüche, aber wir werden uns einig sein, dass wir 
es fortwährend versuchen wollen. und dann werde ich 
weiter verknallt in dich sein.

ich bin unreflektiert verknallt in dich, liebes ifz. braucht 
es das, dieses »unreflektiert« oder ist das als spräche ich 
von einem runden Kreis?
 du bist am schönsten, wenn du objektiv imper-
fekt bist. Wenn du die orchideenparty zulässt, die 
sich eigentlich nicht rentiert. Wenn du die pforten für 
freund*innen öffnest und hoffst, mit der übernächsten 
Veranstaltung die Kosten dafür reinzuholen. dann bist 
du für mich perfekt.
 ich weiß, du hast viele Verehrer*innen, und ich 
schiele neugierig nach ihnen. du möchtest ihnen gefal-
len, so wie sie dir gefallen wollen. allein, mich macht es 
nachdenklich, wenn du versuchst, es ihnen allen recht zu 
machen, wenn dir das Tanzen, die politik und die sach-
zwänge durcheinander geraten. die gegenentwürfe, die 
wir gestern abend so emphatisch diskutiert haben, fin-
den heute nacht keinen halt mehr an den hellen, blanken 
fliesen und zerbersten auf der Tanzfläche. den Takt dazu 
schlägt die lust am Klang, an der ekstase, aber auch die 
sehnsucht nach glorie sowie die nackte notwendigkeit, 
die nicht warten kann auf bessere zeiten.
 ich denke da nicht lang drüber nach, wenn wir uns 
erst wiedersehen. Wenn ich bei dir bin, dann will ich 
eigentlich überhaupt nicht nachdenken, will ich vor allem 
nicht probleme wälzen. indes: das gelingt nicht immer. 
nein, manchmal seh’ ich, dass dein roter, roter lippenstift 
verschmiert ist, nicht weil wir eben geknutscht hätten, 
sondern weil du dir gedankenverloren durch’s gesicht 
gestreift bist, ihn selbst verschmiert hast und dir der 
roten lippen und der festlichkeit um dich herum gar nicht 
mehr gewahr warst. »Komm, wir trinken einen heming-
way«, höre ich mich dann sagen, und dann knutschen wir.

du und ich

hardcore und Jazz in einer Veranstaltung gemeinsam zu 
verhandeln, mag auf den ersten blick als eine bemühte 
Konstruktion erscheinen. Was haben diese beiden musik-
richtungen, oder sagen wir subkulturen schon gemeinsam? 
eine oftmals unberücksichtigte gemeinsamkeit ergibt sich, 
wenn man einen blick auf die geschlechterverhältnisse 
wirft. denn bei aller subversion sind Jazz und hardcore 
»traditionell« männlich-heteronormativ dominiert und gehen 
mit bestimmten männlichkeitsentwürfen einher, die bei fans 
wie auch musikern zu finden sind. es scheint sich demzufolge 
zu lohnen, Jazz und hardcore miteinander zu vergleichen 
und zu fragen, wo die gemeinsamkeiten und unterschiede 
von männlichen identitäten und ihren (sub-) kulturellen 
ausdrucksformen liegen? Wie genau wird männlichkeit in 
diesen subkulturen (re)produziert? Was hat straight edge 
mit männlichkeit zu tun? oder wie wird männlichkeit in einer 
Jamsession verhandelt?

mit bezug auf raewyn Cornells Theorie der »masculini-
ties« versuchen maRtIn nIeDeRaueR und PHIlIPP 
lORIG diese und weitere fragen in einem streitgespräch 
zu beantworten. beide sind soziologen, die zu hardcore 
und Jazz geforscht haben. in ihrem Vortrag werden sie auf 
Videos, platten, interviews und teilnehmende beobach-
tung zurückgreifen.

kre.v.: DeR mann In DeR ReVOlte
ZuR VeRtOnunG suBVeRsIVeR  
mÄnnlIcHkeIt — 
gemeinsamKeiTen und unTersChiede in den 
gesChleChTerVerhÄlTnissen Von hardCore und Jazz         
(marTin niederauer und philipp lorig)

DO 23:0009
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DJ DeseRt nIGGu und BROtHeR lOuIe treffen 
sich wieder, um den satz »a brother from a different 
mother« zumindest musikalisch zu beweisen.

BROtHeR lOuIe   holger

DJ DeseRt nIGGu   goldsTein

Young shields machen halt im institut und mit ihnen 
JennIFeR caRDInI. sie wird ein weiteres mal ihre eige-
ne geschichte der housemusic erzählen und es dürfte 
allseits bekannt sein, dass diese bestimmt keine short 
story ist. beweisen muss sie nichts mehr, das hat sie in 
den letzten dekaden zur genüge getan.

Komplettiert wird der big room von WIlHelm und 
PeteR InVasIOn, keine gefangenen!

nicht minder schwitzig, aber musikalisch rougher geht 
es auf dem kleinen floor zugange. maRsman, owner 
der umtriebigen labels pinKman und Charlois gibt 
einen tiefen einblick in seine plattentasche voller acid, 
düsteren synthie sounds, electro und wavigem Techno. 
da passt es doch wie die faust aufs auge, dass Young 
shields neuzugang DJ RIJkaaRD an diesem abend 
sein ifz-debüt geben wird.

sa 23:5911
saMe old Madness

trakt i:

JennIFeR caRDInI   CorrespondanT

PeteR InVasIOn   rioTVan

WIlHelm   proTo, ifz

trakt ii:

maRsman   pinKman, Charlois

DJ RIJkaaRD   Young shields, Conne island



Mit der Veranstaltungsreihe STEPBACK werfen die Crews 
VINYLSCHLEIFER und OSTPRODUKTE einen Blick in die 
Vergangenheit der elektronischen Musik insbesondere 
in Leipzig. Diesmal wurde FENGARI eingeladen, früher 
Resident in der Distillery und ein Urgestein des Leipziger 
Technos. Mit ihr, MARKUS MASUHR — ebenfalls Leipziger 
Protagonist —, HOETSCHE von den ZWISCHENWELTEN 
und den Jungs von OSTPRODUKTE, feiert Ihr zwischen 
Techno und House von spät bis früh. Auf dem kleinen 
Floor gibt’s Techno und Acid von damals bis heute u. a. von  
WASTED ACID YOUTH, SUBTRAK und BJOERN S.

Bringing back the funk!

DO 23:0016
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19:00 VORTRAG:

SCHERNIKAUS SCHÖNHEIT. DIE ÄSTHETIK DER OBERFLÄCHE 
IN RONALD M. SCHERNIKAUS THEATERSTÜCK »DIE SCHÖN-
HEIT« (BENEDIKT WOLF)

Der Vortrag schlägt eine Lektüre von Ronald M. Schernikaus 
Theaterstück »Die Schönheit« und dessen Uraufführung durch 
das Tuntenensemble Ladies Neid 1987 vor. Ausgehend von den 
Reflexionen zur Ästhetik in seinen Essays wird versucht, die spe-
zifische Spannung der Ästhetik Schernikaus zwischen Pop und 
Pulp auf der einen und der literarischen Tradition auf der ande-
ren Seite zu fassen. Dabei wird nach den Möglichkeiten einer 
Ästhetik der Tunte gefragt, die Stücktext und Uraufführung der 
Schönheit sowohl erproben als auch reflektieren.

21:00 REVUE:

DIE SCHERNIKAU-REVUE ist eine Mischung aus politischer 
Bildung und frivoler Abendgestaltung. Im Mittelpunkt steht 
Schernikau und dessen im Buchhandel nachwievor verfügba-
ren Titel. 25 Jahre nach dem Tod des Dichters, Kommunisten 
und Schwulen Ronald M. Schernikau gleitgelen die beiden 
Terrortunten KUKU SCHRAPNELL und FABINA FABULÖS 

durch einen Abend voller Spaß, Musik und Perversitäten. 
Werke von Schernikau werden natürlich auch gelesen. »Die 
Dummheit der Kommunisten halte ich für kein Argument 
gegen den Kommunismus.«

AB 23:00 SPAZZ MIT:

CELENTANO   PUTTANESCA

TINA OBLOMOV   16 LIEDER HELDIN

30 DO 19:00

DRUNKENSTEIN & RAPINSKY 
DISCOLUTION, BUMBUM

When two become six: eclectic feel for real.

SPAZZ

23 DO 23:00

AKKRO & CPTNOFUTURE

AKA

LAZY TERROR    URBAN / HIP HOP  
& GHOSTFACE GUIDO   SENTIMENTAL

SVEN   SΔDPOP & WΔVE  & SHINY DOWNERS 
AKA X-TAL & KLAN RIO   PROGRESSIVE ELECTRONICA

STEPBACK

You there! Why are you so late? Why have you kept me 
waiting so long? — The stars are ageless, aren’t they? —  
So let’s dance the dance of the seven veils.
 CARAMBA!RECORDS bespielen an diesem Abend 
zusammen mit -IAAC- aus Berlin den Trakt II und laden 
ein zum Showdown auf dem Sunset Boulevard. Wir gehen 
nicht eher, bis die Sonne zurückkommt, denn »no one ever 
leaves a star«!

NO SHOW × CARAMBA!RECORDS

18 SA 23:59

TRAKT I: NO SHOW
VAKUM   NO SHOW

INSOLTE   DEEPLY ROOTED, OUT OF PLACE

FR. JPLA   NO SHOW, IFZ

TRAKT II: CARAMBA!RECORDS: 
SUNSET BLVD.
LUCIS   CARAMBA!REC

CONNIE WALKER AKA CFM LIVE   CARAMBA!REC

-IAAC-   : //ABOUT BLANK

SMILLA   CARAMBA!REC

STRANGELOVE 3

19 SO 20:00

DIXON   INNERVISIONS

JOB JOBSE   STRANGELOVE

OCEANIC   NOUS`KLAER AUDIO

STANLEY SCHMIDT   RIVULET, BUTTONS

KRE.V.: EIN ABEND SCHERNIKAU

FENGARI   ASPEKT RECORDS

MARKUS MASUHR LIVE   PRAGMAT, AUTHENTIC PEW, SUPERB

HOETSCHE   ZWISCHENWELTEN

STROM.ER - TRIPP.LE   OSTPRODUKTE

ACCUSTICCHAOSPUZZLE AKA DAN 
DESTRUCTION LIVE   POLYMORPH-IMPRESSIONS, BEATCASSO

WASTED ACID YOUTH AKA H.KNARZ LIVE    
WASTED ACID FORCE

SUBTRAK   WHERE THE BUFFALO ROAM, EXLEPÄNG!

JENS PORATH   BLINDS, A FRIEND IN NEED

MADNESS   ELECTRONIC ROUTES

BJOERN S.   EX-BASIS, VINYLSCHLEIFER

LYDMATE   VINYLSCHLEIFER

Dresden — eine Stadt wie ein Lungenkarzinom: Kaum hatte 
sich der Kohlestaub gelegt, befreite almighty Mammon die-
sen Erdteil vom Joch der 40 Jahre andauernden Empfangs-
störung. Das ganze Ausmaß der seelischen Katastrophe wird 
heute sichtbar. Doch ein zartes Zwielicht erhellt das traurige 
Herz Dunkeldeutschlands. Und so gehen die neuen alten 
Leistungsträger*innen der Dresdner Unterhaltungsbranche 
auf Tournee, um für eine Gehhilfe für ihre gebrochene Stadt zu 
sammeln. OBJEKT KLEIN A ist der vielversprechend nichts-
sagende Name des Etablissements. Eine Arche für die letzten 
ihrer Art in diesen präapokalyptischen Breiten soll es sein. Ein 
Leuchtfeuer der Gefühle, dass die Residenzstadt Kaltlands 
langsam, aber stetig, dem Klimawandel gleich, erwärmen 
soll, bis Bananen auf den Bäumen wachsen. Denn Bananen 
sind gut gegen Krämpfe, und Musik ist gut, wenn sie gut ist. 
Und dafür sorgen an diesem Abend die Botschafter*innen der 
Wende 2.0 im Institut fuer Zukunft.

»No show just te
chno.«

PLAY IT LOUD!

The sudden bang of a popping balloon wakes you. Slowly 
you open your manga eyes, feeling sketchy and you wonder 
why your skin is greenish with a thin black outline. The same 
weird dream for years, and eventually it became true: you 
became a comic character now. You've never thought about 
which style or kind of character you want to be; you are just 
an elephant. »This is BOGDAN, go and play!« the voice tells 
you. »So pop another balloon, the pink one maybe?« »are you 
my creator — the creator of dreams?«, was the first thought 
that came to mind, but... where did the ball pit came from? 
The ball pit feels really cozy, exactly the way rocks don’t. »Do 
you want to ride the slide?« Serious mindfuck here, but let it 
happen. See your brain dance. Elephants are made to play it 
loud — pänguins too.

24 FR 23:00

EXLEPÄNG!

TRAKT I:
BOGDAN RACZYNSKI LIVE   REPHLEX

F000L LIVE   HORMONAL VIBRATIONZ

CAEDES + EINE MILLION   EXLEPÄNG!

DAS ZIRKUSKIND + FERRY S   EXLEPÄNG!

TRAKT II:
DIPUTS   EXLEPÄNG!

FUJIMI
FRAN   ♥ LB, INTERMISSION

+ BALL PIT + SLIDE + HAMMOCKS + INFLATABLES

KOHL macht weiter. Es bleibt dabei, nach bereits zwei gelun-
genen Runden gehen die Label-Freunde von KANN, ORTLOFF, 
HOLGER und LUNATIC ins dritte Jahr und bündeln im IfZ ihre 
vielseitigen Kräfte. Neben festem Künstler*innenstamm 
und lokalen Lieblingen ist zusätzlich Besuch aus Berlin und 
Hamburg geladen. Dieser Abend ist fast ausschließlich dem 
Zufall überlassen.

25 SA 23:59

KOHL

BENDER   KANN

BIG MEN RESTLESS   LUNATIC

BROTHER LOUIE   HOLGER

FALKE   KANN

FR FELS   ORTLOFF

HANG   : //ABOUT BLANK

INTERVIEWS   ORTLOFF

MANAMANA   KANN

MICHELSØN   HOLGER

NINA   VIS

PHILIPP MATALLA   KANN

STEFFEN BENNEMANN   HOLGER

VAI   HOLGER

31 FR 23:59

OBJEKT KLEIN A

BOYS'R'US   MIKRODISKO

COSMO ALBATROSS   OBJEKT KLEIN A

DIWA   ://ABOUT BLANK

MARVIN GREIN   OBJEKT KLEIN A

MDMK   ELECTRONIC RESISTANCE, IO

MURAT ÖNEN   OBJEKT KLEIN A

NONO   OBJEKT KLEIN A, FLOPPY

OKAXY LIVE   LAUT & LUISE, LUSH LIFE

ZEBRA CENTAURI LIVE   OBJEKT KLEIN A, URSL
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